Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2191 


Bundesrepublik Deutschland Bonn, den 19. Mai 1971 

Der Bundeskanzler 

1/4 (IV/ 1) - 68070 -E -Be 16/71 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Besoldungsrecht in der 

Europäischen Atomgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vorschlag 
der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (Euratom) des Rates zur Änderung der 
Regelung der Bezüge und der sozialen Sicherheit der Atom- 
anlagenbediensteten der Gemeinsamen Kernforschungs- 
stelle, die in den Niederlanden dienstlich verwendet 
werden. 

Der Verordnungsentwurf ist mit Schreiben der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften vom 23. April 1971 dem Herrn 
Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften über- 
mittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Gerichts- 
hofes der Europäischen Gemeinschaften ist nicht vorgesehen. 

Seitens der Bundesregierung werden gegen den Verordnungs- 
vorschlag keine Bedenken erhoben. 


Brandt 


Drude: Buchdruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg- Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 



Drucksache VI/2191 


Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


Europäische Gemeinschaften 

Der Rat 


Übersetzung 


Schreiben: 

vom: 

an: 

betrifft: 


der Kommission der Europäischen Gemeinschaften, unterzeichnet vom Kommis- 
sionsmitglied Herrn H. Borschette 

23. April 1971 

den Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften, Herrn M. Schumann 

Vorschlag für eine Verordnung zur Änderung der Regelung der Bezüge und der 
Sozialen Sicherheit der Atomanlagenbediensteten der Gemeinsamen Kern- 
forschungsstelle, die in den Niederlanden dienstlich verwendet werden 


Herr Präsident! 

Artikel 13 der Verordnung Nr. 11/65 Euratom des 
Rates sieht folgendes vor: 

„Bei Erhöhungen der Bezüge in den wissenschaft- 
lichen oder technischen Tätigkeitsbereichen, die den- 
jenigen der Europäischen Atomgemeinschaft ent- 
sprechen, insbesondere beim Reactor Centrum 
Nederland, wird die Tabelle der Bezüge in dem 
Maße geändert, in dem eine Änderung zugunsten 
des Personals vorgenommen worden ist, das Tätig- 
keiten ausübt, die denen der Europäischen Atom- 
gemeinschaft entsprechen. 

In diesem Fall wird die Änderung auf Vorschlag 
der Kommission vom Rat mit qualifizierter Mehrheit 
gemäß Artikel 118 Absatz 2 Unterabsatz 2 erster 
Fall des Vertrags zur Gründung der Europäischen 
Atomgemeinschaft binnen kürzester Frist be- 
schlossen." 

In Anlehnung an die hinsichtlich der Bezüge des 
Personals des öffentlichen Dienstes getroffenen 
Maßnahmen hat das Reactor Centrum Nederland 
zugunsten seines Personals folgendes beschlossen: 

I. Dem am 1. November 1970 im Dienst befind- 
lichen Personal wird eine einmalige Zuwendung 
gewährt. Diese beträgt: 

hfl 400 für Bedienstete, die am 1. November 
1970 das 23. Lebensjahr vollendet 
haben; 

hfl 400 für Bedienstete, die im 1. November 
1970 das 23. Lebensjahr noch nicht voll- 
endet haben, aber verheiratet sind oder 
für nach niederländischem Recht unter- 
haltsberechtigte Angehörige zu sorgen 
haben; 

hfl 350 für ledige Bedienstete vom 21. bis 
23. Lebensjahr, die keine nach nieder- 
ländischem Recht unterhaltsberechtigten 
Angehörigen haben; 

(Schlußformel) 

Anlage: Dok. KOM (71) 437 


hfl 300 für ledige Bedienstete vom 19. bis 
21. Lebensjahr, die keine nach nieder- 
ländischem Recht unterhaltsberechtigten 
Angehörigen haben. 

i 

! 1L Ab 1. Januar 1971 werden die monatlichen 
Grundbezüge wie folgt erhöht: 

— durch Einbeziehung der mit Wirkung vom 
1. August 1970 gewährten einmaligen Zu- 
lage in Höhe von 2,84 °/o der Jahresbezüge 

| für 1970; 

— durch Einbeziehung der unter Abschnitt I 

! erwähnten einmaligen Zuwendung von 

| hfl 400. Diese Zuwendung wird in Höhe von 

hfl 33,35 pro Monat in die Tabelle der 
Monatsbezüge einbezogen; 

— durch Einbeziehung von 80% - jedoch von 
monatlich höchstens hfl 10,26 - des Aus- 
gleichs für die Erhöhung der im „Algemene 
Ouderdomswet" und im „Algemene Wezen- 
wet" vorgesehenen Beiträge; 

— durch eine lineare Anpassung in Höhe von 
3 %. 

III. Ab 1. April 1971 werden die nach Maßgabe des 
Abschnitts II erhöhten monatlichen Grund- 
bezüge nochmals um 1 % angehoben. 

I Es wird vorgeschlagen, diese Maßnahmen auf die 
| Atomanlagenbediensteten in Petten auszudehnen. 

| Die Kommission erlaubt sich daher, dem Rat den 
beiliegenden Verordnungsentwurf zur Genehmigung 
vorzulegen. 

Die finanzielle Auswirkung dieses Vorschlags 
| beläuft sich auf 18 500 RE. Die entsprechenden Mittel 
j stehen zur Verfügung. 

| Die Kommission würde es sehr begrüßen, wenn 
| der Rat den Beschluß so bald wie möglich fassen 
i würde. 

gez. Albert Borschette 
Kommissionsmitglied 
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Drucksadie VI/ 2191 


Vorschlag einer Verordnung (Euratom) des Rates 
zur Änderung der Regelung der Bezüge und der Sozialen 
Sicherheit der Atomanlagenbediensteten der Gemeinsamen 
Kernforschungsstelle, die in den Niederlanden dienstlich ver- 
wendet werden 


Der RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf die Verordnung (EWG, Euratom, 
EGKS) Nr. 259/68 des Rates vom 29. Februar 1968 
zur Festlegung des Statuts der Beamten der Euro- 
päischen Gemeinschaften und der Beschäftigungs- 
bedingungen für die sonstigem Bediensteten dieser 
Gemeinschaften 1 ), insbesondere auf Artikel 4 Ab- 
satz 2 und die Artikel 94 und 95 dieser Beschäfti- 
gungsbedingungen, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 11/65/Euratom 
des Rates vom 16. März 1965 zur Regelung der 
Bezüge und der sozialen Sicherheit der Atomanlagen- 
bediensteten der Gemeinsamen Kernforschungs- 
stelle, die in den Niederlanden dienstlich verwendet 
werden 2 ), zuletzt geändert durch die Verordnung 
(Euratom) Nr. 966/70 des Rates vom 25. Mai 1 970 3 ) , 
insbesondere auf Artikel 13, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Es obliegt dem Rat auf Vorschlag der Kommission 
unter Zugrundelegung der örtlichen Gepflogen- 
heiten die Bezüge der Atomanlagenbediensteten der 
Gemeinsamen Kernforschungsstelle für jeden Ort 
der dienstlichen Verwendung festzulegen; die seit 
dem 1. November 1970 eingetretenen Änderungen 
der Bezüge des Personals des „Reactor Centrum 
Nederland" rechtfertigen eine neuerliche Anpassung 
der Verordnung Nr. 11/65/Euratom - 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Verordnung Nr. 11/65/Euratom wird durch 
folgenden Artikel 3 d ergänzt: 

„Artikel 3 d 

Den am 1. November 1970 im Dienst befindlichen 
Atomanlagenbediensteten wird eine einmalige Zu- 
wendung gewährt. Diese beträgt: 

hfl 400 für Bedienstete, die am 1. November 1970 
das 23. Lebensjahr vollendet haben; 

hfl 400 für Bedienstete, die am 1. November 1970 
das 23. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, aber verheiratet sind oder für nach 
niederländischem Recht unterhaltsberechtig- 
te Angehörige zu sorgen haben; 

hfl 350 für ledige Bedienstete vom 21. bis 23. Lebens- 
jahr, die keine nach niederländischem Recht 
unterhaltsberechtigte Angehörigen haben; 

hfl 300 für ledige Bedienstete vom 19. bis 21. Lebens- 
jahr, die keine nach niederländischem Recht 
unterhaltsberechtigte Angehörigen haben/ 1 

Artikel 2 

Die im Anhang zur Verordnung Nr. 11/65/Euratom 
enthaltene Tabelle der Bezüge wird mit Wirkung 
vom 1. Januar 1971 durch folgende Tabelle ersetzt: 

0 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 56 
vom 4. März 1968, S. 1 

2 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 48 
vom 25. März 1965, S. 722/65 

3 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 116 
vom 29. Mai 1970, S. 1 
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in hfl 


Klasse I 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

Gruppe 1 

1103 

1158 

1208 

1258 

1308 

1359 

1409 

1460 

Gruppe 2 

937 

987 

1038 

1088 

1136 

1187 

1235 

1286 

Gruppe 3 

818 “ 

857 

899 

943 ~ 

987 

1029 

1072 

1116 

Gruppe 4 

696 

737 

779 

823 

867 

908 

950 

994 

Gruppe 5 

610 

645 

680 

716 

751 " 

786 

823 

857 

Klasse II 

Gruppe 1 

818 

857 

899 

943 

987 

1029 

1072 

1116 

Gruppe 2 

696 

737 

779 

823 

867 

908 

~ 950 

"994 

Gruppe 3 

610 

645 

680 _ 

716 

751 

786 

823 

857 

Gruppe 4 

531 

566 “ 

604 

~”639 

675 

709 

745 

779 

Klasse I 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

Gruppe 1 

1519 

1574 

1639 

1694 

- 

- 

- 

- 

Gruppe 2 

1339 " 

1388 

1436 

1491 

- 

- 

- 

- 

Gruppe 3 

1158 

1199 

1243 

”1286 

1331 

1372 

- 

- 

Gruppe 4 

1 038 

1077 

1122 

1165 

1208 

1251 

- 

- 

Gruppe 5 

893 

929 

” 966 

999 

1038 

1072 

1109 

1144 

Klasse II 









Gruppe 1 

1158 

1199 

1243 

1286 

1331 

1372 ~ 

- 

- 

Gruppe 2 

1038 

1077 

1 122 

1165 

1208 

1251 

- 

- 

Gruppe 3 

893 

929 

966 

999 

1038 

1072 

1109 

1144 

Gruppe 4 

818 

' 852 

886 

922 

956 

994 

1029 

1066 


Artikel 3 

Die Tabelle der Bezüge in Artikel 2 dieser Verord- 


nung wird mit Wirkung 
folgende Tabelle ersetzt: 

vom 1. April 1971 durch 


in hfl 

8 

Klasse I 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

Gruppe 1 

1120 

1170 

1221 

1271 

1322 

1373 

1424 

1475 

Gruppe 2 

947 

997 

1049 

1099 

1148 

1199 

1248 

1299 

Gruppe 3 

827 

866 

908 

953 

997 

1040 

1083 

1128 

Gruppe 4 

703 

745 

787 

832 

876 

918 

960 

1004 

Gruppe 5 

617 

652 

687 

724 

759 

794 

832 

866 

Klasse II 









Gruppe 1 

827 

866 

908 

953 

997 

1040 

1083 

1128 

Gruppe 2 

703 

745 

787 

832 

876 

918 

960 

1004 

Gruppe 3 

617 

652 

687 

724 

759 

794 

832 

866 

Gruppe 4 

537 

572 

611 

646 

682 

717 

753 

787 

Klasse I 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

Gruppe 1 

1535 

1590 

1656 

1711 

- 

- 

_ 

- 

Gruppe 2 

1353 

1402 

1451 

1506 

- 

- 

- 

- 

Gruppe 3 

1170 

1211 

1256 

1299 

1345 

1386 

_ 

- 

Gruppe 4 

1049 

1088" 

1134 

1177 

1221 

1264 

- 

- 

Gruppe 5 

902 

939" 

976 

1009 

1049 

1083 

1121 

1156 

Klasse II 









Gruppe 1 

1170 

1211 

1256~ 

1299"”' 

1345 

1386 

- 

- 

Gruppe 2 

1049 

1088 

1134 

1 177 

122 r 

1264 

- 

- 

Gruppe 3 

902 

939 

976 

1009 

1049 

1083 

1 121 

1156 

Gruppe 4 

827 

861 

895 

932 

966 

1004 

1040 

1077 
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Drucksadie VI/ 2191 


Artikel 4 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Geschehen zu Brüssel, am 

Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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